
Frau Ute Körbs, die “Grande Dame” des Hundewesens im VDH - 
Landesverband Niedersachen, prägte über viele Jahre durch ihre aktive 
Arbeit im Vorstand des Landesverbandes und durch ihre Präsenz auf 
Veranstaltungen, das Bild der Hundeszene weit über Niedersachsen 
hinaus. 

Es lag ihr am Herzen dem Menschen seinen „richtigen“ Hund zuzuführen 
und darüber hinaus, für das Gespann eine hochwertige 
Weiterbildungsmöglichkeit zu schaffen. Beides vereinte Ute Körbs durch 
die Moderation der Rassehund-Präsentationen „Welcher Hund passt zu 
mir?“ und in der Organisation des „Züchtertages“ in hervorragender 
Weise. 

Altersbedingt und durch eine schwere gesundheitliche Beeinträchtigung, 
ist Frau Körbs nicht mehr in der Lage sich diesen Aufgaben zu widmen. 
Daher werden von nun an andere, langjährige Wegbegleiter, sowie eine 
jüngere Generation von Hundeenthusiasten, die Arbeit von Ute Körbs in 
ihrem Sinne fortführen. 

Der Züchtertag 2015 

Fast 80 Teilnehmer fanden den Weg nach Baddeckenstedt zum 
Züchtertag des Landesverbandes Niedersachsen im VDH e.V. 

Nach einer Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden des Landesverbandes 
Herrn Klopsch übernahm Herr Dr. Hartman die Moderation der 
Veranstaltung, die erstmalig von ihm und seiner Gattin Johanna 
organisiert wurde.  
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Frau Dr. Grußendorf, unsere Referentin aus Bramsche, von der Tierklinik 
Grußendorf, referierte über Herzprobleme, erworbene und angeborene 
Herzfehler sowie deren Untersuchungsmethoden. Anschaulich wurden in 
ihrem Vortrag Ultraschallaufnahmen erklärt und anhand von Beispielen 
aus der Praxis, der Krankheitsverlauf bei z.B. einer Aortenstenose oder 
einem Herzklappenfehler dargestellt. Frau Dr. Grußendorf nahm sich 
anschließend viel Zeit um alle Fragen der Teilnehmer zu beantworten. 

Unser zweiter Referent, Herr Dr. Laube, 
praktiziert in Salzgitter-Bad. Als erfahrener 
Tierarzt konnte Dr. Laube viele neue 
Informationen zum Thema des Impf-
schutzes und der Immunisierung bei 
Welpen weitergeben. Darstellungen über 
den Wurmbefall, bakterielle Erkrankungen 
und den Einfluss von Viren auf den 
Organismus, führten letztendlich zu einer 

gewissen Sensibilisierung der Teilnehmer. 
Die Deckhygiene war ein weiteres Thema, welches von Dr. Laube 
vorgetragen wurde. In pragmatischer Weise konnte er den Züchtern 
Empfehlungen aussprechen,  aber auch auf die Gefahr der Herpes-
infektion ging Dr. Laube in seinem Vortrag detailliert ein. 

Mit der Vorstellung der Rassen 
Pinscher und Schnauzer beendete 
unser dritter Referent, Herr Jan 
Scheler vom Pinscher & Schnauzer 
Klub 1895 e.V. den Züchtertag. Herr 
Scheler erklärte die Besonderheiten 
der einzelnen Rassevertreter und 
wies sowohl auf phänotypische 
Merkmale hin als auch auf die 
Bedürfnisse dieser Rassen. Eine 
Botschaft stand dabei im 
Vordergrund: Die Hunde müssen 
gefordert werden, sei es im Hundesport oder durch Freizeitaktivitäten. 

Zum Abschluss gab es die Teilnehmerbescheinigungen, die von den 
Mitgliedsvereinen des Landesverbandes als Züchterfortbildung in 
regelmäßigen Abständen eingefordert werden. Mit dieser Form der 
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Weiterbildung können wir die Zucht unserer verschiedenen Rassen auf 
einem hohen Niveau halten. Wir freuen uns, Sie auch im Jahr 2016 
wieder begrüßen zu können. 

Ihr Vorstand der 
Landesgruppe Niedersachsen 

Im VDH e.V. 
 


